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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 11.
Donnerstag den 15. Jänner 1880.

(136-3) Nr. 7.

Kundmachung
ber k. f. Steuer - Localcommission in Laibach
wegen Ueberreichung der Einkommensteuer-

Bckcnutnissc pro 1880.
itty<A"? Grund des Gesetzes vom 20. Dezember
l»<U nnrd Uachfteliendeo kundgemacht:

Jur lleberreichnng der Bekenntnisse über das
^'«kommen von Handels-, Gewerbo- und sonstigen
neucrpfiichtigeu Änternehmungen, von Pachtungen
und Renten und endlich der Anzeigen üuer
steyendc Jaliresueziige zum Zwecke der Einkommen-
sieuer0e,nelsnng pro l l M wird mit Dezng auf
oen holien Finanzminifterial-Erlass vom «. wkto-
ver 1864, I . 43.507/21:!, die Lrist bis Ende
Mnner 1880 festgeseht. und werden die P. 3.
u-lukommensteuerpfiichtigen der stadt Laibach
unter Hlnweisuug auf den tz ,l2 des Einkommen-
?""sesehcs eingeladen, ihre Lasslonen, be-
le'iungsweise Anzeigen, innerhalb der obbczeich-
. " " . f r l l t bei dieser'k. k. Iteuer-^osalcommission

Nwerlnssig zu überreichen.

unü ^ ' ^ .gedruckten Man kette zu den Lastonen
ab fo la^ " ^ " werden Hieramts unentgeltlich ver-

5us„.?^"slich deren Verfassung wird mit De-
b"^"'H "uf den tz:;:l des Einkommensteuergesetzes

kan,.«^ ^ ' ^" ' Bekeuutnissen über das Ein-
und Gen.o/.'' " ^ « ^l"lse von Handels-, Fabriks-
^en s>, !""^unternehmungen sowie von Pachtun-
Eiuknn,° ^ " Ermittlung des durchschnittlichen
W 8 u n ^ die Einnahmen der Jahre l«77.
U des ^ ^ " " ^ r Beobachtung der Htz ,(j «nd
legen. """nensteuergeletzes z««, Grunde zu

habe,, « ,!^' selche ihr Gewerbe verpachtet
naml'n'n "en in den Bekenntnissen die Pächter
tlleil? ""n,en und angeben, in welchem Stadt-
l t l l t^ > . ' " welchem Lause der Gewerbobetrieb
a«s..^ ^ ' " 5 " " welchen Betrag sie für die Ueber-

U 3 ^ewerdocoucesfton erhalten,
d , ^ . !5., ""bopächtrr haben für sich nbgeson-
derte Bekenntnisse zz/ überreichen.

Znhlung an d,e Bezugsberechtigten aesckiebt an-

«° N .n - ?' '""^übersteigen sollte, und
" sind alle nue „nmer Namen habende Neben-
s nusse ohne Uücks.chl auf deren aUMwe Steuer-
K " " ' s speciell anzuführen, ind n. ̂ e Aus-
en Ta7 " 7 " " ^ 7 " f ^ '"cht unterlief n-
en Tangenten nach den bestehenden Normen nur
" Steuerbehörde zukommt.

SebnAn^" ^ " ^ " " " " " ^ . ' " stehenden Jahres-
'weit?« ^ " ' ^ « " " bestimmte« Einkommens der
g l e i c h e r e smd von den SlenerpNichtiqen auf
^ " b e ^ " ' " ^ " ^ " " ^ Klasse, verzeichnet

der d r ' i t t 3 ^ b " " l " ^ über Zinsen und Nenten
lnöaena , ^^"^e s,nd nach dem Stande des Ver-

E« ? ° " ' " ' Dezember 1«7<) zu verfassen,
ten von n? l " fnlieren die Interessen nnd Nen-
^chuldn^ ^" ' Kapitalien, bezüglich welcher dem
Neuer nns ̂ ^ ^ ^'"' Abzüge der Eiukommen-
partial « . ^ . ? " ^ ^ ^ " ^ ^ ' beispielsweise von
llienlt ' / ^ " ^ ^ " ' ' ^ " " ' " s u n g e n . die Zinsen von
artetn« ^ " " ^ - nnd sonstigen wie immer qe-
Personen > " ^ ' " ? " " ' " " ^ v i l - nnd Mi l i tär -
Keib^«.' ' ! ^ ' " l " ' " " " priuntobligationen. die
v e r N ^ / " ' ^ ^ ? / " . l " ' " ° " " ' s steuerfreien j)äusern
bri?,? 5 " ^ ' l " l " " ' " " " " dieZinsen von Pfand-
nll? ' « ^ " Schulduerschreibunaen der k. k.priv.
den ^ " . ^ " ^ " " ^ " " " ^ " ' bie Zinsen von
Zahr l i V t " " ^ " ^ " ^ " " " " l e l i e n s vom

di- >?"" "̂̂ ^ Latierung ausgenommen sind nur
le I lnf tn vou Staats- und össenttichcn Fonds-,

"ann von ständischen Obligationen, von welchem
l>le Einkommenstener unmittelbar bei der Zinsen-
lnhlung in Abzug gebracht wird.

Die Prüfung und Nichtigstellung der Bekennt-
nisse und Anzeigen sowie die Steuerbemessung
wird nach bestehenden Vorschriften erfolgen.

Ueber allsällige Necurse wird die hochlöbliche
k. k. Finnnzdirection entscheiden.

Laibach am 2. Jänner 1880.

K. t. Steuer-Localcommission.
(233) Nr. 329.

Kundmachung.
Aus Grund des § 301 der S t . P. O. wer-

den im Jahre 1880 sül die erste Schwurgerichts-
sitzung bei denl k. k. Landesqerichte Laibach der Lan-
desqerichts < Präsident A n t o n G e r t scher als
Vorsitzender des Geschwornengcrichtes und der Ober-
landesgerichtsrath J o h a n n Kapretz und kan-
desgerichtsrath R a i m u n d von Z h u b e r als
dessen Stellvertreter; und für die erste Schwur-
qerichtssitzung bei dem l . k Kreisgerichte Rudoljs
wert der Kreisgerichts-Präsident B i n c e n z J e u -
n i k e r als Bursitzender des Geschwornengerichtes
und der Landesgerichlsrath Dr. Andreas Bo jska
als dessen Stellvertreter berufen.

Graz am 9. Jänner 1880.
Vom 5. 6. O5erlanlle»lleri«Ht«^Driißllium.
(243-1) Nr. 771.

Lehrerstelle.
An der einklassigen Volksschule in Hinach

ist die Lchrerstelle mit dem Iahresgehalte von
450 f l . und Viaturalquartier zu besetzen.

Bewerber um diesen Lehrersposten haben ihre
qehörig documentierten Eompetenzgesuche, und zwar
jene, welche bereits als öffentliche Lehrer angestellt
ind, im Wege der vorgesetzten Echulbehörde, bis

längstens
3. F e b r u a r l. I .

hicramtS einzureichen.
K. t. Vezirssschulrath Rutolsswert am 8ten

Jänner 1880.
Der t. t. Bezirlshauptmllnn als Vorsitzende»:

< 5 t , l m. p.

(242—1) , Nr. 31.

Lehrerstelle.
An der einklassigen Volksschule in Iohannis-

lhal ist die Lchrerstelle mit dem Iahresgehalte
von 450 st. und Naturalquartier zu besehen.
E o n c u r s t e r m i n b i s 1 1 . F e b r u a r 1 8 8 0 .

Die Competenzgesuche sind beim gefertigten
Bezirksschulrats zu überreichen.

Vom k. k. Veziiksschulrathe Gurlfeld am Uten
Jänner 1880.

Der'Vorsitzende: Ecbönwetter.

(20—2) ' " Nr. 1109.

Lehrerstelle.
An der vierklassigen Knabcnvolksschule in

Reifniz gelangt die dritte Lehrstelle mit dem Jahres-
qehalte von 500 st. mit Beginn des zweiten Semesters
1880 zur Besetzung.

Gehörig instruierte Competenzgesuche wollen
im vorgeschriebenen Wege längstens

bis 2 8 . J ä n n e r 1 8 8 0
beim gefertigten k. l . Bezirksschulrathe überreicht
werden.

K. k. Bezirlsschulrath Gottschee am 29sten
Dezember 1879.

(199—3) Nr. 136.

Kundmachung.
Die Einlommensteuerbekenntnisse der 1. und

111. Klasse, dann die Anzeigen über die stehenden
Bezüge sind zur Steuerbemessung pro 1880 für
den Bereich der gefeitigten Steuerbemessungsbehörde
in der bisher üblichen Weise

b i s 3 1 . J ä n n e r 1 8 8 0
bei derselben zu überreichen.

Laibuch am 3. Jänner 1880.
A. ü. iüezlrli»üuuptmul»nselmst.

(270-1) Nr. 209.

Bekanntmachung.
Vom k. k. steierm. > kärnt. - krain. Oberlandes-

gerichte in Graz wird bekannt gemacht, dass die
Arbeiten zur Neuanlegung der Grundbücher in den
unten verzeichneten Catastralgemeinden deb Herzog-
lhums Krain beendet und die Entwürfe der be«
züglichen Grundbuchseinligen angefertigt sind.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
stimmungen des Gesetzes vom 25. Ju l i 1871
(R. G. B l . Nr.96) der

1. F e b r u a r 1 8 8 0
als del Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
der bezeichneten Catastralqemeinben mit der alt*
gemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem
Tage an neue Eigenthums-, Pfand- und andere
bücherliche Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung
in das bezügliche neue Grundbuch erworben, be-
schrankt, auf andere übertragen oder aufgehoben
werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen
Grundbücher, welche bei den unten bezeichneten Ge-
richten eingesehen werden können, das in dem oben
bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren ein-
geleitet, und werden demnach alle Perfonen:
») welche auf Grund eines vor dem Tage der

Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben ent»
haltenen, die Eigenthums- oder BesihverHältnisse
betreffenden Eintragungen in Anspruch neh-
men, gleichviel, ob die Aenderung durch Ab-,
Zu< oder Umschreibung, durch Berichtigung der
Bezeichnung von Liegenschaften oder der Zusam-
menstellung von Grundbuchskörpern oder in an-
derer Weise erfolgen soll;

b) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des
neuen Grundbuches auf die in demselben ein-
getragenen Liegenschajten oder auf Theile der-
selben Pfand-, Dienstbarkeits« oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben
haben, soferne diefe Rechte als zum alten La«
stenstande gehörig eingetragen werden sollen und
nicht schon bei der Anlegung des neuen Grund-
buches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diessälligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte unter
b beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise, längstens

b i s zum 3 1 . J ä n n e r 1 8 8 1
bei den betreffenden, unten bezeichneten Gerichten
einzubringen, widrigens das Recht auf Geltend-
machung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen
dritten Personen gegenüber verwirkt wäre, welche
bücherliche Rechte auf Grundlage der in de«
neuen Grundbuche enthaltenen und nicht bestrittenen
Eintragungen im quten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, dasö das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht an-
hängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine Ver»
längerung der letzteren für einzelne Parteien un-
zulässig.

K „ , . Vezirk«. Raths-
^ gerlchl beschlussvom
M I ^ ..
1 Draaomel Stein 30. Drzb 187»,

Z 14.386
2 Buchheim Rabmanns. .M Dlzb. 187».

dorf Z- K.2U?

Graz, dcn 7. Iänmr 1880.
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A n z e i g e b l a t t .
(48—2) N l , 4071,

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Sittich

wird bekannt gemacht:
Ueber Ansuchen des t. k. Steuer,

amtes in Sittich wird bei nicht erfüllten
Licitationsvedingnissen die Relicitatiou
der am 13. Februar 1879 executive ver-
äußerten und von Anna Gorc von Sa-
goriza um den Meistbot per 651 st.
erstandenen, gerichtlich auf 1050 st. ge-
schätzten Realität Rectf. - Nr. 281'/«.
tol.320'/». BandllaäHerrschaft Weixel-
burg bewilliget, und zur Vornahme der-
selben die Tagsatzung auf den

29. J ä n n e r 1 8 8 0
Hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet,
dass hiebei diese Realität auch unter dem
Schätzungswerte hintangegeben werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 16ten
September 1879.

(5564—2) Nr76582"

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Petsche von Altenmarkt die exec. Ver-
steigerung der dem Mathias Znidarsiö
von Podcerkev gehörigen, gerichtlich auf
1750 ft. geschätzten Realität 8ud Urb.-
Nr. 39. Ncctf.-Nr. 2 aä Grundbuch
Pfarrhofgilt Altenmarkt bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar dir erste auf den

13. F e b r u a r ,
die zweite auf den

13. M ä r z
und die dritte auf den

13. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand'
rcalität bei der eisten und zweiten 55eil«
bietung nur um oder über dem Schätzungs«
wert. bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemach«
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat. sowie das Schähungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 6ten
August 1873.

(43—2) Nr. 12.593.

Executive
Vom k. k. slädt.«deleg. Bezirksgerichte

Rudottswert wird bekannt gemacht:
Hs sei über Ansuchen des Johann

Golobiö von Dolsch die exec. Perstei«
gerung der dem Josef Golobiö von ebenda
(durch den Curator Josef Ieric von
Unterschwerenbach) gehörigen, gerichtlich
auf 1750 st. geschätzten, 8ud Urb.-Nr. 81 '/<
aä Herrschaft Nupertshof vorkommenden
Realität pcto. 236 f l . 25 kr. o. 8. c
bewilliget, und hiezu drei Feilbietnngs«
Tagjatzungen. und zwar die erste auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

19. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude Commenda mit dem An«
hange angeordnet worden, dass die Pfand»
realität bei der ersten nnd zweiten Feil.
bietung nur um oder über dem Schä-
hungöwert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licilationibedingnisse, wornach
insbesondere jl'der Licitant vor gemachtem
Nmbote ein lOpioc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Nudolföwert um 22. Oktober 1V79.

(92—2) Nr. 8892. !

Executive
Realitätenversteigerung. ̂

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Eduard
Ussar von Adelsberg die exec. Versteige-
rung der dem Johann Rebec von Ro«
dockendorf gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 1059 ft. ^
gcschätzien Real>tälen Urb.-Nr. 18^/, aä
St. Helena zu Prem und Urb. -Nr . 4 ' / ,
aä Herrschaft Prem M o . 53 fl. c 8. c. be»
williget, und hiezu drei Feilbietungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

28. J ä n n e r ,
die zweite auf den

26. F e b r u a r
und die dritte auf den

3 1 . M ä r z 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von !0 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, dass die Pfandrealttäten bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, das Schä'
tzungsprotokoll und der Orundbuchscxtract >
tonnen Hiergerichts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
12. Oktober 1879.

(1,73—2) Nr. 4592.

Executive
Vom l. l . Bezirksgerichte Scnojetsch

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Francisca

Teichl von Laudol die exec. Versteigerung
der dem Stefan Jäger von Landol
gehörigen, gerichtlich auf 2 l66 st. ge«
schätzten, rm Grundbuche der Pfarrgilt
Hrenowiz uut) Urb.-Nr. I I vorkommen«
den Realität bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

24. J ä n n e r ,
die zweite auf den

25. F e b r u a r
und die dritte auf den

27. M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis !2 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
wurden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietuug nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen dcr
Licitatiouscomtnission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund«
buchsextract tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Senosetsch am 1. Dezember 1879.

(98—2) Nr. 9332.

Executive
Nealitätenverstcigerung.

Vum k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Anjuchen des Josef Prc-
loh von Zareöje die executive Versteige"
rung der dem Lukas Bele vuu Klenik
gehörigen, gerichtlich auf 740 f l . geschätz-
ten Realität Urb.-Nr. 31 aä Prem pcta.
600 f l . c. 8. c. bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 7. J ä n n e r ,
die zweite auf deu

2 7. F e b r u a r
und die dritte auf den

30. M ä r z 1 8 8 0 .
'jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet

! worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietuug uur um

^ oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben weidm wi'.d, . >

! Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote em lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,!

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am ^
29. November 1879.

> (5683—2) Nr. 9708.

! Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Wenzel Polän (nom.der Herrschaft Sla» ^
teneg) die executive Versteigerung der dem
Mathias Hribar von Slutna gehörigen,^
gerichtlich auf 1010 f l . geschätzten Rea«^
lität Einl. - Nr. 55 aä Steuergemeinde,
St. Mart in bewilligt, und hiezu drei
Feilbielullgs-Tagsatzungen, und zwar die,
erste auf den

3. F e b r u a r , '
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

^ 3. A p r i l 1 3 8 0 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem An»

> hange angeordnet worden, dass die Pfand'
realitüt bei der ersten und zweite« Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant l>or gemach-
tem Anbote ein 10pruc. Vadiuni zu Han-
den der Licitationsco:nmisslon zu erlegen
hat. sowie das Schätzungsprotokull und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Littai am 14ten
Dezember 1879.

(5628 -3 ) Nr. 7420.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlasch iz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ans»chen des t. k. Steuer-
amtes Großlaschiz (nc»in. des hohen l. l.
Aerars) die executive Versteigerung der
der Marianna Perko von Gruchanawas
Nr. 29 gehörig... gerichtlich auf 358 st.
geschätzten, im Grundbuche der Catastral-
gemeinde Podgoro sub Einlags-Nr. l61
vorkommenden Realität bew lliget, und
hiezu drei Feilbktungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 8. F e b r u a r
und die dritte aus den

1. A p r i l 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr. im
Amtslocale mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch uuter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schähungeprotokoll und
der Grundbuchsextract können iu der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
16. Dezember 1679.

(5640—3) Nr. 5777.

Executive
^ealitätell-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen detz k. k. Steuer«
amtes Wippach die executive Versteige.
'rung 5er dem Johann Ursi^ von Zlap

Nr. 76 gehörigen, gerichtlich auf 419 st.
75 kr. geschätzten, im Grundbuche der Herr-
schaft Wippach wm. X X I I . pax. 220
vorkommenden Realität bewilliget, und
hiczu drei Feilbictungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

! 23 . J ä n n e r .
^ die zweite auf den

24. F e b r u a r
und die dritte auf den

3 1. M ä r z I 8 6 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,

hiergerichts mit dem Anhange angeorb«
> net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur u«n
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«

^ gegeben werden wild.
^ Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cin 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotokoll und der
Grundbuchsextrm't können in der dies'

l gerichtlichen Registratur eingesehen wcrden
' Für die unbekannt wo abwesenden
Tabulargläubiqer Mathias, Johanna und
Antonia U i s i i , rücksichllich deren un-
bekannte Erben und Rechtsnachfolger,
wurde zur Wahrung ihrer Rechte Kasper
Pctriö jun. in Slap bestellt nnd letzterem
die Feilbietnngslubriken zua/fertigt.

K. k. Bezirksgericht Wippach am
25. Oktober 1879.'

(8—3) Nr. 10,314.

Neassumimmg
mcutiver fteilbietlmgen.

Ueber Ansuchen des Herrn Josef W' '
l<wc von Zirkniz für sich und als Macht'
Haber dcr übrigen Georg Milavc'schen
Evbcu wird die mit dem Bescheide vow
10. Apri l 1878, Z . 318. auf d?n 12teN
Juni, 12. Ju l i und 14. August 1878
angeordnet gewesene und sohln Met te
exec. Fellbietung der dem Thomas
Urslö von Unterseedorf Hs.-Nr. 19 ge-
hörigen, gerichtlich auf 1970 fl. bewer-
teten Realität uud Rectf..Nr. 648 und
648'/, lui Haasberg wegen schuldigen
80 st., resp. des Restes per 30 f l . . rsa»-
uumanäo auf den

19. F e b r u a r .
18. M ä r z und
2 l . A p r i l I 8 6 0 .

jedesmal vornilttag« um 10 Uhr, hier-
genchts mit dem frühern Anhange an-
geordnet.
^ K. k. Bezirksgericht Loitsch am I6teN
Dezember 1879.

("8 1) Nr. 25.47i7

Executive
stealitäteilversteigerllng.

Vom l. ,. Bezirksgerichte'Vaibach wir»
bekannt gemacht:

Es scl über Ansuchen des Marl ! "
ittozman von Saara; die executive Perslei"
aenma der dem Martin Iaoornit vo"

20 kr. geschätzten Realität Urb..Nr. 4b »<?
Sittich. Einl. . N r . 2 l Sleueraemeindt
Orohlupp bewilligt, und hiezu drri 3 ^
bietunub.Taasatzungen, und zwar die erst«
auf den

24. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 1. F e b r u a r und
die dritte auf den

2 0. M ä r z 1 8 8 0 ,
jedesmal oormiltaas von 10 bis 12 Uhl>
ill der GerichlSlanzlei mit dem Anha"^
angeordnet worden, dass die Pfandrealil^
bei der ersten und zweiten Fcilbirlona n"̂
um oder über dem Schätzungswert. ^ '
drr drillen abcr auch unter demselben h'"^
anacacben werden wird. .

Die liicitalionSbeomgnissc. worn«"
insbesondere jeder Licitant vor gemacht
«"böte sin I0pruc. Vadium ,u Hand«"
der Licita^oüscommissioi» zu cllca.cn ^

^ owic das Schatzlmaspsolotoll nnd ^
^ GlundbuchssfNact liwnen in der d ^
! arricbllichen Neqisti^lur elngfsehen wertX"'

Malbuch am U. November 1379.
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(Ibö—2) Nr. 6606.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l BezirlÄgerichle Kralnburg

Wlrd i,n Nachhange zum Eoicte vom
^7. September 1879. Z. 6606, belannt
«emacht:

Da zu der mit dem obigen Bescheide
°uf den 23. Dezember 1379 anueord-
nelen zweiten ex,c. Feilbielung der der
manciscü Mlalar verehrt. Baodet von
«rainburg gehörigen, g^richllich auf 5930
Wuldcn dewertelen, aä Grundbuch der
"dladt Krainburc, »ud Eio l . -Nr . 12?
dorlommm^n R.alitälcn lein Kauftusti.
»er erschienen ist, so wirb zur dritten
auf den

2 3. I ä n n e r I 8 N 0
angeordneten Feilbielung geschritten.
02 <<' ^ ^ezilksgerichl Krainburg am
^ Oezember 1«8l).

I'5'-2) Nr. 5962.

Zweite em. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Krainburg

wlrb ,m Nachhange zu. dem Edicte vom
^ ' August 1879, Z. 5962, bekannt ge-

Da zu der mit dem obigen Bescheide
aus den 10. Dezember 1879 angeorone>
ci« " « ! " ^ " ' 3eilbietu»g der der Fran«
a^ckmi " ° ° " K.ainburg gehörigen,
Al'chU'ch allf 0 80 ft. bewerteten, all
Grundbuch der Stadt ttrainburg Einl.. i
Wäl l ,^ ""^ l " u"t> ad Grundbuch
^Uasach nub Uib.-Nr. 100. E.nl.-Nr
lmli., ?"""k"den Realitäten tein Kauf-'
t e n a u f Ä ^ lo «ird zur zwei.

an« .^ ^^ J ä n n e r 1 8 8 0
"geordneten Fe.lbietung geschritten.
Itt ^<'^ezir lsgcricht Krainburg am

^ ^ ? ) Nr. 7001.

^ l t e efec. Feilbietung.
Wird im m' I v ^ ' l l o ^ l ' c h l e ttrainbura
14 l ) s . ^ ^ " " " zu dem Edlcte vom
Stacht: " ' " ' . Z 7 « " , belannt

N,s^?" i " ^r mit dem dlesaerlchllichen
"Melde von, l4 , Ollober 18?9, Zahl
a ^ ' "'^ brn 20. Dezember 1879 an-
»ordneten e.sten exec, sseilbietnng der
," ' '5 " l Mahl oo» Baufach oergewühr.
M '!!!. «!""^uche dieses Gerichtes 8ub
l?«7k ^ « ! ^ vorkommenden Rea-
! u ^ " : ^ ' U « « erschienen ist, wird

2 l . I 2 n n e r 18 8 0

3a^Ne2r«Ki^
20 ̂ e m b ^ N " " ^ « °m
( ^ " ^ ^ . Nr787277

Erinnerung
«n den unbekannt wo bch,.dlichen Loren»
^ m s . e und Josef Z . . . d a r s . ö , Ä
'"Mch lhrc ebenfalls unbekannte Rechts,

Nachfolger.
s t r i z^ i " ! " " ' ' ' . ^"irlsgerichte 3ei-
^ r n ^ ^ ! ""bekannt wo b.findlichen
si? ^°n.s.ö u..d Josef Z.ida.SX rück-
n N ^ " " 'bl"laUs unbelannten Rechls.

^'^>aern, hie.uit erinnert:

wiz w^ ^ ^ ^ " " " ' ^ ° " ' ^ ^ von Fei.
jüh!t. " dieselben die Klage auf Ver-
^aUlü ,, ^"lchenertlärung der auf der
^elsbVrn. ' " ' ' ^ ^ ' ^ ^ Herrschaft
45 kr >,.?>^'ll"den Forderung von 46 st.

N " d e n , ^
»ebrachl" ' " " . ^ ^ ^ ' hlera.ntS ein.
handlu,,!. ? « ^ ^ " iur summarischen Ver.

"U.ig die Ta«satzung auf den

vormitt«, ^' ^ l i " " e r 1 8 8 0 ,
des 8 iu ^ ^ ^ ' " " t dem Anhange
patenie« ^ Allerhöchsten Snmmar-
lveae, i ^ " ^ " " " " ' " " " den Geklagten
Herr A.?z ^ " . ^ ^ ' ' " " Aufenthaltes
^ra<<„5" ^ ° " ' ^ ^ " ° " ^eistriz °ls
"">len bestellt wurde.

ve rs .?^ ' " ' . " " ^ " ^lelbe" zu dem Ende
tr la,dig.t, dass sie allenfalls zu rechter

I t ' t selbst zu erscheinen, oder sich einen
"noeren Sachwalter zu beslellen und an.
di l " ° " ^ " l t zu machen haben, widrt>ns
lr>e Nlchlbsache mit dem aufgestellten

^"ralor veri,andelt werden wild.
K. t. Brzirlsst^icht Feistliz am I5t.n

"vvembtv l.879.

(151—3) Nr. 5983.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
26. August 1879. Z. 5903, bekannt ge-
macht:

Da zu der mit dem obigen Bescheide
auf den 18. Dezember 1879 angeorone»
ten ersten exec, geilbietung der dem Jo-
hann Heine von Kolr>z gehörigen, ge,
richtl'ch auf 3932 f l . bewerlelen. H<i
Grundbuch der H rrsckaft uud U,b.<
Nr. 305. R.ctf.'Nr. 245 und deö Gutes
HöfleingubUlb.'Nr. 418/1 vorkommenden
Vtralilülen lein Kauflustiger erschienen ist,
so wird zur zweiten auf den

19. J ä n n e r 1 3 8 0
bestimmten fteilbielung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Kiainburg am
18. Dezember 1879.

(24—2) Nr. l 2,664.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. s!iidl..deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswelt wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Spartasse in Laibach (durch Herrn Dr .
Suppanlschitsch) die excc. Versteigerung
der der Maria Aaset von Gaberje geho
riaen, gerichtlich auf 1035 fl. geschätzten
Hubrealitälen Reclf.Nr. 219 und 23l
aä Eapitelherrschaft Nudolfswcrt pcto.
400 fl. bewilligt, und hlrzu drei Fellbie-
tungs'Tagsahungen, und zwar die erste
aus den

2 3. I H n n e r ,
die zweite auf den

2b . F e b r u a r
und die dritte auf den

30. M ü r z 1 8 8 0 ,
jedesmal volmitlauS von s bis 12 Uhr,
hiergcnchts mit oem Anhange angeordnet
worden. dass die PiandrealitÜlen bei
der erslen und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schatzm'gawt't, bei der
dritten Feilbieluilg aber auch unter dem«
selben hinlanaeyeben werden.

Die Licilalionsbedlngnisst, wornacb
insbesondere jener Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licltllllon6so:nmisslon zu erlegen hat,
sowie die Schatznna?plolololle und die
Grundbuchssflracle lünnen in der dies-
gerichtlichen R.gistratur eingesehen weiden.

K. l. städt.deleg. Bezirksgericht Ru'
dolfswert am 28 Oktober 1879.

(5631-2) 9lr. 9860.

Erinnerung
an Josef Kambiö von Prapretsche, un»

bekannten slufemhalles.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Mvtt-

ling wird dem Josef Kambik von Pra>
prelsche. unbekannten Aufenthalte«, hlcmit
erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Herr Andreas Röthel von Neu«
friesach d,e Realfeilbielung äs prk03.
9. Dezember 1879. Z. 9860. überreicht,
worüber die Taasayungen auf den

2 4. J ä n n e r .
2 l . A e b r u a r und
2 0. M ä r z 1 8 8 0

angeordnet worden sind.
Da der Nufenlhalteort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanben ab»
wesend ist. so hat man zu drssen Ver-
tretung und auf seine Gefahr und Kosten
den Herrn Franz Furlan von Mottling
als Curator llä »etum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung ei forderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und der Ge-
llagte, welchem eS übrigens frei steht,
seine Rechlsbehelfe auch dem benann en
Eurator a» die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden ssol»
aen selbst beizumessen baben wird.

K. t. Bczirtsaerichl M0t«lina mn
l 3 . Dtzemder 1«7».

(106—2) Nr. 9806.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsderg
wlrd bekannt gemacht, dass in der Exe»
cutionssache des Jakob Vlaschon von
Planina gegen Ialob S imi i i von Kal«
lrnfeld die mit dem Bescheide vom lOlen
Ollober 1879. Z. 7840, auf den 19len
Dezember 1879 angeordnete dritte exe-
cutive Fcilbielung der Realität Urd.»
Nr. 63 uä Silllcher Karsterglll pelo.
276 ft. o. ». e. auf den !

19. F e b r u a r 1 3 8 0 .
oormitlags 10 Uhr, Hiergerichts übertra-
gen worden ist. !

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
14, Dezember 1879.

(47—2) Nr. 4419.

Executive
Nealitätenversteigerung.

, Vom l. t. Bezirksgerichte tzvMich wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtcs Sittich die exec. Versteigerung der
der Anna Kaftelic von St . Veit aehll
rlgen, im Grundbuche der Herrschaft S'l»
ticy Hs..Nr. 117'/,. Band I, lol. 244
und Band IV, lol. 7 gerichtlich auf 2800
Gulden bewerteten Realitäten bewilliget,
und hiezu drei Fellbielungs-Tagsahun^en,
und zwar die erste auf den

29. J ä n n e r , !
die zweite auf den !

2 6. F e b r u a r
und die dritte auf den

1. A p r i l » 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gerichlslanzlcl mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandlealitälen
t,ei der ersten und zweilen Fellbiclung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter oem>elben hint»
angegeben werden.

Die Licltalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder bicilani vor gemachtem
Anbote ein 10plvc. Vadium zu Handrn
der Licitationscomulission z» erlegen hat,
sowie die Schahungoprolololle und die
Grundbuchseftrace tüimen in der dies»
gtlichllichen Reginralur eingesrhen werden.

it. l. Bezirksgericht Sittich am 13len
November 1«79.

(124—2) Nr. 13.832.

Erinnerung
an Katharina O r a c e r geb. N r n a s e l

von Gunte und deren Erben.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Gurlf.ld

wlrd die Katharina Oracer geb. Arnas^t
von Guute und deren Erben (durch den
Cnra or aä «tcdtim Johann E^rlr) hiemil
erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Iazbrc von St . Lmenz
(durch Dr. Koceli) die Klage wegen Er»
sitzilng der Weingartelllllllilüt Berg Nr.
397/'<i »ll Tyurnan'hart angestrengt, und
ist die laqsahung hierüber zum ordent-
lichen mündlichen Verfuhren auf den

2 3. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags 8 Uhr, hiergerichls angeordnet,
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwefend
si'ld, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Johann Eerle von St. Lorenz als Cu»
rator aä kewm bestellt.

Die Gellaglcn werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Hrit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungslnäßiaen Wear einschreiten und
die zu ihrer Verlhridigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichisord»
nuna verhandelt werden und die Oellagien,
welchen es übrigens frei steht, ihre Rechts»
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizu»
messen haben werden.

tt. k. Bezirksgericht Ourlfeld am 4len
Dezember 1V7S.

(154-2) Nr. 681b.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg

wlrd im Nachhange zu dem Et»cle vom
5. Oktober 1879. Z. 6815. belannt ge-
macht :

Da zu der mit dem obigen Bescheide
auf den 11. Dezember 1879 an^eordne»
ten ersten exec. Feilbietung der dem Jo-
sef Bedenk von St . Martin bei Zlrllach
gehörigen, gerichllich auf 1345 fl. bewer-
telen, 2,cl Grundbuch Egg ob Krainburg
8ub Urb.-Nr. 505. Rectf-Nr. 342 vor.
kommenden Realitäten tein Kauflustiger
erschienen ist, so wird zur zweiten auf den

2 2. J ä n n e r 1 8 8 0
angeordneten Feilbietung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
l I.Dezember 1879.

(5569-2) Nr. 4632.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laa« wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen beS Herrn
ssranz Pclsche von Allenmallt die exec.
Pr> steige,ung der dem Ialob Kraiuoec
»on Verhnil gehörigen, gerichtlich auf
4390 fl. geschätzten Realität sub Urb.-
Nr. 270 aä Gruntbuch Herrschaft Schnee-
berg bewilliget, und hlezu drei Feilble-
lungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

b. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ü r z
und die drille auf den

5. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, i>
der Gerichlslanzlel mit dem Anhanae ange»
ordnet worden, dass diePfandrealilüt bei
der erslen und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der drilten aber auch unter demselben
hlnlan^geben werden wird.

Die kllitalionsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
illcllationscommlssion zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchslftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. k. Vezirtsaerlcht Laa« am 27sten
Juli 1879.

(132—2) Nr. 5680.

Erinnerung
an die unbelannlen V»sitzer der Realllüt

Urb.Nc. 71 »ä Sladl Landstraß
Von dem l. l. Bezirksgerichte ^anostraß

wird den unbekannten Besitzern der R^ll»
tät Urb.-Nr. 7 l »6 Stadt Uandstraß
hiemil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Franz Wulscher von Landstraß die
Klage auf Anertennuna der Eisiyuna der
NealllÜ! «ud Urb. - Nr. 71 »ä Sladl
Vandstraß überreicht, und es hierüber die
Tagsahung zum ordentlichen mündlichen
Verfahren auf den

23. Jänner 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
frühern. UnHange angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und olejelben
vielleicht auS den l. l. Eiblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Earl Pasiö von Landstraß als Curator
kä actum bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, widriaens diese Rechtssache
mit dem anfgestelllen Cxralor nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und die Geklagten, welchen eS
ürigens frei steht, ihre RechlSbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
gevm. sich die aus einer Verabsäum»«»,«
rntstehenoen Folgen selbst beizumrssen ha«
ben werden.

K l. Vezi'lSgericht sandstrap am
V. Dezember lt>7V.
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Marlt.
Laut Kundmactilinq der hohen l. t. Landes-

regieruliss vom 2. Jänner l. I . find die Jahr»
«ärtte lliicder gestattet.

Dcmzufolqe wird am 20. J ä n n e r
l ö 8 0 dcr qewiihliliche A n ton« m a r k t ab'
gehalten well».'»,

Hievon qeschieht die Kundmachung mit dem
VemelllN, dass an diesem Markttage auch die
V e r e h r u n g der M a r k t p l ä t z e p ro
13 8 0 stattfinden wird. (l98) 2 - 2

Ktadlvoisteljung

Vaeanzen
stet« vorräthig für

Vnchhalter, Commis in allen Vranchen, C««-
ptoilistvn. Kassiere, Magazinrure, Geschäfts»
reisende, Volontärs; jeliicr fill- Octouomie
nnd Forstocamte, auck für chemisches und tech-
nisches Personal, insdrionocrc für Ärcnue-
reien, Brauercicn, Zuckerfabriken, Gcwerk»
schaften: vom ^rlonomie u. Forftprakticantcn
aufil'ints bi>? ̂ n»l Oiitcidircctor, Forstmeister,
Verwalter, d«nn Eompaffnons, mich mit hohe»
Einlagen; Ein« imd Hj«lllM> uon Güter»,
Hiusern, industriellen und landwirtschafl'
lichen Etablisscmcutd. (27>) 3—1

Das Ii^slinll unttthält Verbindungen noch
«Ilen stichlungen dcs In» und «uslaiides.

Allgemeine suiufmännische und land-
wiltjchafiüche "Kcikehrsanstalt

dcs

Gäunrll I . Htüüler
in Graz.

Milnigradelisilaszc Nr. 13.

Mann ltel»»
i » S t . Ve i t bei Laibach, j

Versertiger uon I

Decimal- nud Centimal»!
Brückenwagen, !

offl'riclt
Zecitnalwagen <'0!i:

»5. 50. 100. 15'. 3.̂ ). 500, 750. 1000 Kilo
l2. 14. 18. i i i , ^4. 36, 40. 5 0 ^

Virh« und Ccntimal'Nvüclenwllssen werd«,«
nach stparalcm Prciecolirant licrrchuet, !

Schnellwagen:
l«. »5. 50, 75. 100. 150. 250. 300 Kilo
». 3'/.. 4',.. (l, 7'/,. 9. 12. 15 fl

2)ic P, T. Däuser sönnen sich die Wagen
in Laidach im Niedcilagsmagazin

Elephantengaffe Nr. 50 '
«nschcn und auswählen.

Auch wc,dcn daselbst allc Reparaturen an«
genommen und alls das schnellste und billigste
effectuicit werden. (277) 4 1

(5669)5-3 H. Nestles

vollständiges Nahrungsmittel für llcine
Kinder, eine Vüclise i f l , b Büchsen 4 fl.

50 l r . vcltauft

G. Picco l i ,
Apotheker in Lmbach, Wienerstraße

Vie OmimilMuM5
dcs Aputliclcrs

K. ^ i cco t t i n <-Lcribcrch
verdnnscn ihre Wiilunq dcr Gu!l»«i'Ara»
bicliM'Electa. aus der sie ^«sammenqrscdt
sind. cine Troque. deren Wirkung m dcr
Tlicrapic allzulxkamit ist und vom prat»
tischen Ärzte beinahe tngüch in vclschic»
dcncn Formen u:diniert wild.

Sie weiden mit bestem Erfolge bei
eintretendem Husten und Heiserkeit a»-
gewclidct. nickt zu vciqleichcn mit ähn»
liä>cn FabritlUe», die unter veischiedcurn
?iamen im Handel voi tommr», lv l̂chc,
wen» sie niäit dcr (hcsimdheit sckädlich sind,
weithin nicht die Eigenschosten bcsipeu dcr
Wummibonbl us dee Äpothclrrs Pi^oli in
^aidach. Nicncrslraho. l459?) 13

(l(i—2) Nr. 10.309.

Bekanntmachung.
Dein u"bclü»nt lv» b^fllldlich»» A».

drias Viruul von O,al>ovo wild hicmil
btsunnt g macht, dass sen srlde» H»rr
Tlioina,!» Tl' l lo^i voil Tläieuza als (!»'
ralor »ä ».ctum a>,fg,sl»Ut ul>d dlVslm
der dirögrichlllchr Uile'de'chsid vom 7ten
d. M., Z. IO>j0i). zug'ttrt get wurde.

K. l. B^iilsuerlchl titsch am 7tei»
Ottober 18?^.

WWUW

Seit zwanzig Jahren glänzend bewährt und
ärztlich empfohlen zur Entfernung von Vicht und
RbeumatiSmus, gestockter schlechter Säfte, Schleime,
Nüctläsie, Schärfe dcs Vlutes, von Hämorrhoidcn.
Appetitlosigleit, Blutandrang, Schwindel, lyalleu. und
Leberleidcn und gegen Viachwirlungen von Mercurial»
euren. Vci weiblichen M.'natsstörungen wirlen diese
Pillen wohlthuend, ableitend und herstellend.

Oine Schachtel mi t circa 80 Stück
50 Kr. 5. M .

Diese Pillen sind verzuckert, und hervor-
ragende Aerzte empfehlen sie als das bewährteste blut'

reinigende Abführmittel.
T>a eine Schachtel zur Cur von 2 bi« 3 Wochen hinreicht — ss sind die Vastl-

Pillen auch das billigste Medicament.

Z5 Gnstlz Mutreiniguny3"Mee N
i n P a k e t e n z u 3 0 « n b 5 0 k r . ö. Hkl.

evens» wirlsam in allen obigen Krankheiten. (5653) 12-4
Eä>t zu beziehen durch das U»upt»Vei-genüun^ssvpnt dc3 Apothekers

I ' . I^ilIH.' lVM.-iH.«!, „zum Obelisk" in I^I».3«22.t''V2^7'd.
Ferner befindet sich Lager von echten Aastls Blutrciuiqungs-Pillcn und Thee

in: l.»i»»»ol, bei V. v. T r n l i i c z y , Apotheker; ^äelsbel-x bri A. Leban. Apo«
thetcr; l l ru iuhurx K. Schaun i l . Apotheker; 1.olt»ol, Al. Sca la , Apotheker.

5 Tubmulose lieillar. 3
^ V«s vom ^srofesfor M o k i t a n a k y neuerfundcne Mittel: If»tron dvn«<»V<:<Hl, 5
> mittelst ^

^ Inhalations - Apparates 8
^ lnact, Erstem Siegel) emgeathmet, ist das einzige sicherwirkende Mittel gegen ^2
^ Tubcrc'ilose. ^uugenschmindslicht. Obige slpparate zu 4, 5 und 7 fl, sammt Ve» i!̂
^ braui1,sanwcis!l:lg versendrt gegen Nachnahme (5343) 10—7 ^

l Z. O. Zieger. Dien. Oraben 39. 3
^ vaiidagen' nnd Fabrikant chirurgischer Instrumente. <^

(65—2) Nr. 9656.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bcznlsgr«ichle Feistch ^

wird dem unbekannt wo brfindlichen B!ac>
Sorc von Drslowische elinllcrt. dass zur

! Wahrung seiner Rechte i-» der Rechtssache
oes Franz K>uh von Zagorje pcw. 4 l
Gulden c. 8. o Johann Cesnit von
Drslowtschc zum 2urasor aä »ctum be
sltllt und demselben das Clintunlazurlhril
vom 18. Seplember 1879, Z. 8903.
jugtstcllt wurde.

K. t. B»z'rlsliencht Feistriz am 14ten
Dez,mder 1879.

(»>4—i) Nr. 9347.

Vckanntlnachiing.
Den uobtlal'Ntcl, Labularglä'lbigern

der Rralilät U'b.'Nr. 428' / , »ä Herr»
schaft Adtlsdelg (als: Iarxej ^lli inen,
dc>nn Andreas Kirn, nom. der Exrauden
Mml in und Josef) lücksichllich deren ebe».
falls uilbelannlen Re.i,lsi!achfola/rn, wird
im Vlachhange znm dic^^eiichllichen Edicte
von» 1:'). November »879 , Z. 85<)'<i.
;»r Wllh,,,,'», chrer R.chle Herr Josef
6l,öel zum <3ura>or aä zctum beslelll.

K. l. Ve^irlsgericht Fcislriz am 5ten
December 1879.

(l.'17 ^ j Nr. 70397^

Bckanntmachuilg.
Vom l t. Bezirlögerichle Wippach

wird luildgemacht:
Es habe das k. t. Landgericht

Laibach mit VeschlusK vom 13. Dezem.

ber 1879, Z. 9571. die über Jakob Pe-
t ' , t , Kürschncr vnn Wippach, verhänale
Cuiatel wegen wicdrr erlangter Disposi-

! lionsfätzigleit aufzuheben befunden.
K. t. V^irksaericht Wippach am

! 29. December 1879.

( 5 0 - 2 ) Nr. 12,187.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Paul

Malnarsiö non Trieft wild hiemit be«
la»nt gemacht, dass demselben Herr Ignaz
Giuntar, k. k. Notar in Loitsch, als Cu«
rator aä actum aufgestellt und diesem
der Tubularuescheid vom I I. April 1879,
Z. 4193. zugefertigt wurde.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 4ten
Dezember 1879.

(138-3) Nr. 10.147.

Bekanntmachung.
Dem unbelannt wo befindlichen Ios»f

Modic von Manniz. resp dessen ebrnfaU»
unbelannlen N ĉh snuchiolgein, wird be>
lannt geluacht, dass der in dcr Efecu
tionsfache des l. l. Steueramtcs Laas
gê en Thomas Paulin vo» Kruschlschc per
100 st 26 ' / , tr. erfloss ne dies«ericht-
liche Realfe<!blelu!'g?bescheid vo<n lOtcn
Mai 1879, Z 4 l 1 1 , dem für dieselben
u»ler einem allfgesl.lltex Euralor n,ä
»ct,um Her'N Joses Mooic von Ncudorf
zugeil'lll wnrde.

K. l. B^irlsgericht Laas am 10ten
Dezember 1879.

(229—1) Nr. 9860.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird mit Bezug auf das wegen eft-
cutiven Verkaufes der Herrschaft Kostel
erlassene Feilbietunqsedict vom 18ten
November 1879. Z . 8 4 7 1 , dem auf
diesem Gute bethelligten, unbekannt
wo befindlichen Gläubiger Rudolf Pfob
bekannt gemacht, dass zu feiner Ver-
tretung in der vorbezeichneten Exe-
cutionssache der Ndvocat Herr D r . An-
ton Pfefferer in Laibach als Curator
bestellt worden ist.

Laibach am 23. Dezember 1379.
(230—1) Nr . 26.

Executive
Fahrnis-Verstcigerung.

Bom k. t. Landesgerichte als Han-
delsgerichte in Laibach wird bekannt
gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Petraschek von Laidach (dmch D r .
Sajooic) die ep-cutive Feildielung der
dem Johann Alo is Pelrilsch in Lai-
b ĉh gehörigen, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 458 st. 19 kr.
geschützten Waren und anderen Fähr-
nisse bewilliget, und hl>zu zwei Fei l-
bietungs T'gs'tzungen, die erste auf

den 2 6. J ä n n e r
und die znxite auf den

9. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedeSmal von 9 biS 12 Uhr vo?
und nölhigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, im Geschäftslocale des
Ex/cuten, Theaterqasse Hs.<3ir. 3 in
Laidach, mit dem Beisätze angeordnet
worden, dass die Psandftücke bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg'
schaffang hintangegeden weiden.

Laibach am 6^ Jänner 1880 . ̂
(1i>7—3) Nr. UU64?"

Vckanntmachilng.
Die in der EfecutionSsache dcS Mar-

tin Vudir, Pfarrers von Gorlische (durch
Dr. Mencinaer, Advocat in Kralnbura),
gegen Andreas Ribnilar von Goritsche
für Johann und Oeora Stare von Oo-
rilsche laulenden Realfeilbielungsbescheive
oum 1. Dezember 1879. Z. Ul48, wur-
den wegen unbclannlen Aufenlhalle« der-
selben drm für dies.lben aufaeslellten
Curator Herrn Dr . Vurger, Adoocat in
ltrainbu'g. zugestellt.

K. t. Ve^irfsaericht Kralnburg an»
31. Dezember 1373.

(104—2) Nr. 97697

Ed i c t
zur Einberufung an die Veslassenschafls-
a.!ü>lvia.er nach dem am 22. Nooembec
l«79 mit Testament verstorbenen Grund-
besitzer und Wirte F r an 5 K e r s i n voN

St . Peter in Innerlrain.
Von den, t. l. OeziilSaerichte Adelsberg

werden diejexialN, welche alö Gläubiaet
an die Berl̂ ssemchaft des ain 2^!. ')»0'
vembcr >879 mil Testament verstovdene"
Grllndb»filers nnd Wirtes »̂ >anz KeriiN
von S t . Peter in Innerlrain eine M -
dtluna zn stellen haben. aul>fol0ert. bci
diesen, Gerichte zur ilnmeldung und D«^
lhuung ihrer Ampiiiche den

12. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormlttau« 9 Uhr, ;u erscheinen odll
liis dahin ihr Ochich schriftlich zu obe"
reichen, widrigen« denselben an die <jec-
lassenschaft, we»n sie durch Vezahlu"s
der angemeldeten Forderungen erschllp"
würde, lein weiterer Anspruch zustuN^«
als insoferne ihnen ein Pfandrecht gebült«

K. t. «ezirlsaericht Adelsberg «l«
lb. Dezember 187tt.

H,»«l U»^ <«,l«H »«» I ß . ». < le in«»yr t Fed. V««b«rß.


